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20 neue Auszubildende bei der Sparkasse Herford

¥ Kreis Herford. „Willkom-
men im Berufsleben“ heißt es
seit dem 1. September für 20
Auszubildende bei der Spar-
kasse Herford.

Darunter befindet sich auch
eine Absolventin der dualen
Ausbildung „Studium für Be-
rufsstarter“, die in viereinhalb
Jahren neben ihrer Ausbildung
auch einen Studiengang zum
Bachelor of Science abschlie-
ßen wird.

Die besten Nachwuchsban-
ker aus einer Vielzahl von In-
teressenten überzeugten durch
eine gute Bewerbung, gute Er-
gebnisse im Einstellungstest und
ein sympathisches Auftreten im
Vorstellungsgespräch, heißt es
in einer Mitteilung. Bereits im
Mai dieses Jahres wurden die 17-
bis 23-Jährigen über die In-

halte und den Ablauf der Aus-
bildung informiert und starten
nun ihre zweieinhalbjährige
Lehrzeit.

„In den Filial- und Ausbil-
dungsteams steht dabei der
Kunde immer im Mittelpunkt,
und die Azubis lernen im Ser-

vice und in der Beratung, Fi-
nanzdienstleistungen bedarfs-
orientiert anzubieten“, so die
Sparkasse weiter. In einem
zweitägigen Einführungssemi-
nar begrüßten Ausbildungslei-
ter Andreas Esch und sein Team
jetzt die Berufsanfänger. Im
Vordergrund standen das erste
Kennenlernen des Betriebes so-

wie die persönliche gegenseiti-
ge Vorstellung.

Auch Vorstandsvorsitzender
Peter Becker und Beate De-
wenter, Bereichsdirektorin des
Personalmanagements der
Sparkasse, wünschten den neu-
en Kollegen viel Erfolg und

machten Mut für die Zukunft:
„Für die jungen Leute stehen al-
le Karrierewege bei uns offen.
Interne Personalentwicklungs-
programme, zahlreiche Ange-
bote im betrieblichen Gesund-
heitsmanagement sowie die
Vereinbarkeit von Familie und
Beruf sind hier nur einige Stich-
worte zur Gestaltung der wei-

teren Karriere.“
Die neuen Auszubildenden

der Sparkasse Herford, die in
den nächsten Jahren überall im
Kreisgebiet eingesetzt werden,
sind: Lilli Antipjew, Kimberly
Baxter, Kristin Bredenkamp,
Maurice Broziewski, Tobias
Heinrich Bruning, Fabian Holz,
Susanne Homburg, Daniel
Knaub, Christina Kutscher,
Charlyn Lilienbecker, Janany
Mahendran, Elias Raabe, Ni-
cole Reuter, Philipp Schopmei-
er, Christina Schröder, Robin
Schröder, Julia Schulze, Lena
Sofsky, Pia Warnecke und Fun-
da Yumlu.

Weitere Informationen zur
Ausbildung und zum Unter-
nehmen finden Interessierte im
Internet unter der Adresse
www.sparkasse-herford.de/aus-
bildung.

Die „Neuen“ werden im
gesamten Kreisgebiet eingesetzt
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Hettich: Alle zwölf Azubis sind übernommen worden
¥ Kreis Herford. Vier techni-
sche und acht kaufmännische
Azubis haben ihre Berufsaus-
bildung bei der Firma Hettich
erfolgreich abgeschlossen. Da-
für erhielten sie jetzt Lob und
Anerkennung im Rahmen ei-
ner Feierstunde in Kirchlen-
gern.

Zur erfolgreichen Prüfung
gratulierten die Geschäftslei-
tung, Führungskräfte, Ausbil-
der und Mitglieder des Be-
triebsrates. Die offizielle Frei-
sprechung in Kirchlengern, an
der auch die Angehörigen der
Absolventen teilnahmen, be-
gannmiteinerBegrüßungdurch
Stefan Jonitz, Mitglied der Het-
tich Geschäftsleitung.Er gab den
Absolventen die besten Wün-
sche mit auf den Weg und lob-
te das hohe Maß an Eigenver-
antwortung, Initiative und
Leistungsbereitschaft. Mit der
abgeschlossenen Ausbildung sei
eine gute Grundlage für die be-
rufliche Zukunft gelegt.

„Als Familienunternehmen
liegt uns die Ausbildung am
Herzen. Auch in diesem Jahr
konnten wir gewährleisten, dass
die qualifizierte Ausbildung zu
einer Weiterbeschäftigung bei
Hettich führt“, so Jonitz. Sei-
nen Dank richtete er auch an
die Ausbilder für ihr Engage-
ment. Durch ihre vielseitige und
kompetente Unterstützung der
jungen Menschen gelinge die

hochwertige Ausbildung. Dies
zeige sich auch in den Prü-
fungsergebnissen: Kristina
Eversmann hat ihre Prüfung zur
Technischen Produktdesigne-
rin mit der Note „sehr gut“ ab-
geschlossen.

Die Hettich Unternehmens-
gruppe bildet im technischen
und kaufmännischen Bereich
aus. Interessierte können sich
auf der Ausbildungswebsite
http://ausbildung.hettich.com
über die Berufe informieren und
erhalten Antworten auf häufig
gestellte Fragen.

Ihre Ausbildung erfolgreich
abgeschlossen haben: Absol-
venten der technischen Ausbil-
dung: Benjamin Brökemeier
(Zerspanungsmechaniker),
Lennart Eickmeier (Industrie-
mechaniker), Kristina Evers-
mann (Technische Produktde-
signerin) und Tjarden Zielinski
(Industriemechaniker); Absol-
venten der kaufmännischen
Ausbildung: Leander Ehren-
fried (Industriekaufmann), Ni-
cole Gartzke (Industriekauf-
frau), Svenja Hofmann (In-
dustriekauffrau), Felix Moning
(Industriekaufmann), Lorenz
Koch (Fachinformatiker), Felix
Möhle (Industriekaufmann mit
EU-Kompetenz), Martin
Giessmann (Industriekauf-
mann mit EU-Kompetenz) und
Patrick Pape (Industriekauf-
mann).

��� ���	� �	������	��Die jungen Frauen undMänner, die bei demMo-
deunternehmen ihre Ausbildung abgeschlossen haben. FOTO: PRIVAT
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 �	�����	�	�� Die Sparkasse Herford heißt ihre 20 neuen Auszubildenden herzlich willkommen. Zum Auftakt fand ein zweitä-
giges Einführungsseminar statt. FOTO: PRIVAT

�����	�	�	 �	�����	�� Die Auszubildenden von den Hettich-Standor-
ten in OWL haben ihre Ausbildung erfolgreich beendet. FOTO: PRIVAT
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Acht junge Menschen beenden ihre Ausbildung
¥ Kreis Herford. In den ver-
gangenen Tagen hat das Mo-
deunternehmen Brax acht Aus-
zubildenden ihre Zeugnisse zur
bestandenen Abschlussprüfung
überreicht. Neben zwei Indust-
riekaufleuten und einem Ein-
zelhandelskaufmann waren in
diesem Jahr auch fünf Mode-
näher und -schneider unter den
erfolgreichen Berufsstartern.
Fünf der ehemaligen Auszubil-
denden freuen sich auf eine be-
rufliche Zukunft bei Brax, drei
werden ihre Ausbildung noch
durch ein externes Studium er-
gänzen.

„Wir freuen uns, dass auch
in diesem Lehrjahr alle Azubis
ihre Ausbildung erfolgreich ab-
geschlossen haben. Die Ausbil-
dung und Investition in den
Nachwuchs ist uns besonders
wichtig. Junge, motivierte und
kreative Mitarbeiter sind ein
wichtiger Teil unserer Unter-
nehmensphilosophie“, sagt
Personalleiter Uwe Hetberg.

Ihre Berufsausbildung abge-
schlossen haben: Sven Tippe
und Peter Vogel (Industrie-

kaufmann), Marco Andriani
(Einzelhandelskaufmann), Li-
on Emmann, Sarah Mann-
haupt, Sophie Möbus und Sina
Neumann (Modenäherinnen)
und Christine Neumann (Mo-
deschneiderin).

An der kleinen Feierstunde
am Firmensitz in Herford ha-
ben auch Stefan Brandmann aus
der Geschäftsführung des Un-
ternehmens, Personalleiter Uwe
Hetbergsowie MelanieKalb und
Maik Wörmann (Personalab-
teilung) teilgenommen.

Derzeit bietet die Firma Brax
eigenen Angaben zufolge fol-
gende Ausbildungsberufe für
junge Männer und Frauen an:
Industriekaufmann, Medien-
gestalter, Einzelhandelskauf-
mann, Modenäher, Mode-
schneider und Fachkraft für La-
gerlogistik sowie duale Studi-
engänge zum Bachelor of Arts
Betriebswirtschaft oder zum
Textilfachwirt mit Schwer-
punkt Einzelhandel oder In-
dustrie.

Weitere Infos gibt es im In-
ternet unter www.brax.com.
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Die neuen Fachkräfte haben sich bereits gut eingearbeitet

¥ Kreis Herford. Der Wellpap-
pen- und Verpackungsherstel-
ler Wellteam hat acht ehema-
lige Azubis aus den drei Lehr-
berufen Industriekaufmann,
Packmitteltechnologe und In-
formatikkaufmann verabschie-
det. Alle Auszubildenden ab-
solvierten ihre Prüfungen vor
der Industrie- und Handels-
kammer Ostwestfalen zu Bie-
lefeld und schlossen ihre drei-
jährige Ausbildung mit guten
Noten ab.

Die neuen Fachkräfte sind
einer Mitteilung des Unterneh-
mens zufolge bereits in den ent-
sprechenden Fachabteilungen
des Wellteams übernommen
worden und konnten sich an ih-
ren neuen Arbeitsplätzen ein-
arbeiten. „Auch nach der Aus-
bildung ist uns eine fortlau-
fende Begleitung wichtig“, sagt
Ausbildungsleiterin Iris König.
Und weiter: „Das Lernen hört
mit dem Ende der Ausbildung
nicht auf. Wir bieten Seminare

zur beruflichen Qualifizierung
an, um die jungen Berufsein-
steiger auf ihrem Karriereweg zu
unterstützen.“ Firmengründer
Friedrich-Wilhelm Schöneberg
gratulierte den Absolventen und
betonte, dass gut ausgebildeter
Nachwuchs wichtig für das

Wachstum und den Erfolg des
Unternehmens sei.

Bei der Wellteam-Gruppe hat
Ausbildung einen hohen Stel-
lenwert, und so starten auch in
diesem Jahr zehn Schulabgän-
ger ihre Ausbildung in der Ver-
packungsbranche. Bewerbun-

gen für kaufmännische und ge-
werbliche Ausbildungsplätze
mit Beginn im August 2015
werden bereits entgegenge-
nommen.

Weitere Informationen gibt
es im Internet unter der Ad-
resse http://azubis.wellteam.de.
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ting, Friedrich-Wilhelm Schöneberg (vorne, v.l.), Dominik Göhner, Kader Bilgetekin, Sven Rosemann, Jo-
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¥ Kreis Herford. Vom heuti-
gen Donnerstag, 4. September,
bis zum folgenden Freitagmor-
gen werden an der Biogasan-
lage der Energieservice West-
falen Weser in Kirchlengern
Wartungsarbeiten durchge-
führt. Dabei werden nach An-
gaben des Unternehmens auch
Rührwerke getauscht und er-
neuert. Dazu müsse das Dach
eines Fermentes geöffnet wer-
den. „Dadurch kann es zeit-
weise zu Geruchsbelästigungen
kommen, die so gering wie
möglich gehalten werden sol-
len“, heißt es.
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Schulen für Pflegeberufe Herford-Lippe – Start ist am 1. Mai 2015

¥ Kreis Herford. Mit der Aus-
bildung in Teilzeit zum Berufs-
abschluss oder Bachelorab-
schluss: Die Schulen für Pfle-
geberufe Herford-Lippe bieten
ein neues Ausbildungsmodell an
– unter dem Motto „Haushalt,
Kinder und Ausbildung oder
Studium gleichzeitig“. Die Teil-
zeit-Ausbildung eröffnet nun
gemeinsam mit dem Klinikum
Herford und dem Klinikum
Lippe die Möglichkeit, alles un-
ter einen Hut zu bekommen.

Wie funktioniert die Ausbil-

dung in Teilzeit? Statt wie üb-
lich drei Jahre dauert die Aus-
bildung zur Gesundheits- und
Krankenpflege in Teilzeit vier
Jahre bei einer 75-prozentigen
Arbeitszeit. Die praktische Aus-
bildung beinhaltet dabei Ein-
sätze in den verschiedenen Sta-
tionen im Krankenhaus und
umfasst auch ambulante und
rehabilitative Einsatzgebiete.
Die Dienstzeiten erfolgen über-
wiegend im Schichtsystem, je-
doch gibt es ein breites Spekt-
rum an Arbeitszeitmodellen.

Die Trägerkliniken bieten
unterschiedliche Unterstützung
und Hilfe an. Diese kann in der
Beratung und Vermittlung bei
Kinder- und Angehörigenbe-
treuung oder der Unterstüt-
zung bei der Pflege von Ange-
hörigen liegen.

Ausbildungsstart ist am 1.
Mai 2015. In Kooperation mit
der Fachhochschule der Dia-
konie in Bielefeld ist es darüber
hinaus möglich, ausbildungs-
begleitend einen Bachelorab-
schluss (B.Sc.) zu erreichen.

Dieses Studienangebot startet
im Wintersemester 2015.

Die Vergütung wird vier Jah-
re lang gezahlt und entspricht
genau 75 Prozent der ansons-
ten gezahlten Vollzeitvergü-
tung bei einer 100-Prozent-Be-
schäftigung. Der Unterricht er-
folgt am Standort Herford und
findet in der Regel von 8 bis 13
Uhr statt.

Bewerbungen können ab so-
fort eingereicht werden; nähere
Informationen gibt es unter
www.pflegeschulen-hl.de.
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¥ Kreis Herford. Das Kreisge-
schichtsfest soll laut Wetter-
prognose auf ein schönes Spät-
sommer-Wochenende fallen.
Das wird auch Freunde von his-
torischen Automobilen erfreu-
en, denn an beiden Tagen gibt
es auf dem Festgelände ein
„zwangloses Oldtimertreffen“.
Wer selbst ein Automobil be-
sitzt, das älter als 30 Jahre ist,
kann sich beteiligen. Das Ge-
schichtsfest ist am 6. Septem-
ber von 11 bis 22 Uhr und am
7. September von 11 bis 18 Uhr
in Rödinghausen.
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¥ Kreis Herford (eph/hab).
Kleinere Banken dürfen nicht in
Haftung genommen werden,
wenn sich eine „systemrelevan-
te Großbank“ verzockt hat.
Durch dieses Ergebnis einer
Onlineanhörung der EU-Kom-
mission findet sich die heimi-
sche Volksbank bestätigt, wie sie
jetzt mitteilt.

Bei der Anhörung zur Fi-
nanzierung des europäischen
Bankenabwicklungsfonds hät-
ten mit der hiesigen Volksbank
99 Prozent aller Teilnehmer ei-
ne Unterscheidung von großen
und kleinen Banken gefordert,
so Andreas Kämmerling, Vor-
standssprecher der Volksbank
Bad Oeynhausen-Herford. „Das
halten wir für korrekt. Schließ-
lich wurde der Fonds eigens für
systemrelevante Banken einge-
richtet. Und Banken unserer
Größenordnung werden wohl
nie in die Lage geraten, Mittel
aus dem Fonds in Anspruch zu
nehmen“, so Kämmerling.

Inzwischen habe sich die EU-
Kommission etwas bewegt und
plane jetzt offenbar eine Son-
derregel. Danach müssten klei-
nere Banken geringere Gebüh-
renindenFondseinzahlen.„Das
ist ein erster Erfolg für uns“, so
Kämmerling. „Wir arbeiten so-
lide, und wir finanzieren den
Mittelstand in unserer Region.
Da kann es nicht sein, dass wir
in Mithaftung genommen wer-
den für riskante Geschäftsmo-
delle einiger Wettbewerber.“

Allerdings müsse auch bei
mittleren und großen Banken
zwischen riskanten und weni-
ger riskanten Geschäftsmodel-
len unterschieden werden. Auch
für größere Banken müsse es
Anreize geben, keine überzo-
genen spekulativen Geschäfte
abzuschließen. Tatsächlich aber
strebe die EU-Kommission ei-
ne Lösung an, bei der kaum dif-
ferenziert würde.

Die Volksbank Bad Oeyn-
hausen-Herford ist mit 1,8 Mil-
liarden Euro Bilanzsumme die
Nummer drei in OWL und zählt
zu den größeren Kreditgenos-
senschaften in NRW.
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as Kämmerling.
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